
Bekannt aus TV, Rundfunk und Presse:



AUS DEN STADTTEILEN

Asgard Dierichs

Frillendorf. Baujahr 1936 ist der Bu-
ick, den Astrid Ender seit einigen
Wochen aufhübscht. Der schwarze
Oldtimer hat eine besondere Ge-
schichte. Derzeit steht er in Frillen-
dorf, wo das luxuriöse Innenleben
der königlichen Sonderanfertigung
erneuertwird.MitvielLiebeundex-
klusiven Details war derWagen vor
86 Jahren bei McLaughlin in Kana-
da, einem Zweigwerk der US-Mar-
ke Buick, für seinen prominenten
Erstbesitzer ausgestattet worden:
für Edward VIII.
Der bestellte die Staatskarosse

mit zwei durchgehenden Feder-
kern-Sitzbänken in dunkelbrau-
nem Rindsleder, Bar und Zigaret-
tenfach. Der Chauffeurbereich war
damals noch vom Heck durch eine
Scheibe getrennt. Astrid Ender (57)
liebt ihr Handwerk. Und sie
schwärmt für schöneAutos. In über
30Berufsjahrenhat sie schon in vie-
len Fahrzeugen die Sitze, Teppiche
undTürverkleidungenerneuert. Im-
mer wieder landen Schätze in ihrer
Garage – begehrte Sportwagen und
Oldtimer.

Ein Leben an der Seite der
bürgerlichen Wallis Simpson
„Doch dieser Buick ist etwas ganz
Besonderes“, sagt sie. Könnte das
Auto nur erzählen … Das gäbe kö-
nigliche Geschichten. Wahrhaft,
denn sein Käufer war Edward VIII
(1894-1972), der Vorgänger vonKö-
nig Georg VI., dem seine Tochter
Queen Elisabeth II. folgte. Edward
wurde nie gekrönt. Nach nicht mal
einem Jahr dankte der weltoffene
Monarch am 11. Dezember 1936
wieder ab. Der Liebe wegen. Er
wollte ein Leben an der Seite der
bürgerlichen Amerikanerin Wallis
Simpson führen, die schon zweimal
geschieden war.
Das missfiel der Königlichen Fa-

milie und der Anglikanischen Kir-
che. Edward folgte seinem Herz,
verzichtete auf den Thron. Er nahm
denTitelDukeofWindsoran.Seine
Frau soll für die Automarke Buick
geschwärmt haben. Einen amerika-
nischen Wagen für britische Staats-
anlässe zu bestellen, sorgte damals
für Kritik bei Hofe. Alte Zeitungs-

fotos zeigen einen zweiten, schwar-
zen Buick in normaler Länge, den
der blondeKönig für seineHerzens-
dame mitbestellt hatte.
Nach gut acht Jahrzehnten wie-

sen die bequemen Sitzbänke der Li-
mousine größere Schäden auf.
Autosattlerin Ender holte die alte
Ausstattung komplett aus dem
Fahrzeug und nahm sie auseinan-
der. „Das meiste war hinüber und
musste neu aufgebautwerden. Aber
die Federkerne konnte ich noch
einmalverwenden“, erklärt siebeim
Werkstattbesuch.
Aus dem Rheinischen war der al-

te Wagen mit den schicken Weiß-
bandreifen im Oktober nach Essen
gefahren worden. Kurz vor dem
Ziel streikte der Motor. „Hucke-
pack“ ging es die letzten Kilometer
zur Polsterei. Knapp passte der im-
posante Königs-Buick hinter das
Rolltor der Werkstattgarage. De-
zent verbirgt ein rotes Tuch das
Nummernschild – auf Wunsch des
jetzigen Besitzers. Mit 5,79 Metern
ist der Oldtimer das längste Fahr-
zeug, dasAstridEnder in der Polste-
rei je überholte. Und selbst nach 86
Jahren ist der luxuriöse Wagen äu-
ßerlich in glänzender Verfassung.
Mit dem Tacker befestigt die

Autosattlerin bei unserem Besuch
gerade die schicke Türverkleidung
im Heck. Auch sie musste ersetzt
werden.Wie die neuen Sitzbankbe-
züge sind sie aus dunkelrotem
Rindsleder. Dass sie bei der Arbeit
in dem berühmten Wagen Platz
nehmendarf, bereitet derAngestell-
ten sichtlich Freude.

Nach Edward erwarb ein
Marmeladenfabrikant den Buick
Über das Auto wurde in all den Jah-
ren viel berichtet. Immer wieder
mal schrieb die königliche Karosse
Schlagzeilen. Ender breitet eine
Sammlung von Zeitungsausschnit-
ten undKopien aus, die der aktuelle
Fahrzeugbesitzer zur Verfügung
stellte. „Er hat den Wagen vor 20
Jahren erworben. Der König hatte
ihn rund zwei Jahre in Besitz.“
Bekannt über den geschichts-

trächtigen Acht-Zylinder-Buick,
dessen erster Besitzer „Eddy“ aus-
schweifende Feste liebte und ein
großer Freund von Mopshunden

Edward VIII. dankte nach knapp
einem Jahr im Dezember 1936
als König von Großbritannien
und Irland ab. Er heirate im Juni
1937 die Amerikanerin Wallis
Simpson, sie führten die Titel
des Herzogs und der Herzogin
von Windsor. Das Paar lebte
meist im Exil in den USA und
Frankreich sowie in der Schweiz
und Österreich.

Nachfolger von König Edward
VIII. war sein Bruder und Vater
von Queen Elizabeth II., König

George VI. Edward rauchte viel
und starb am 28. Mai 1972 an
Lungenkrebs in Paris. Sein
Leichnam wurde nach Windsor
Castle überführt.

Am 5. Juni fand in Anwesenheit
der königlichen Familie und
einer großen Menschenmenge
die Trauerfeier in der St.-Georgs-
Kapelle statt. Die Anteilnahme
der Bevölkerung war groß. Edu-
ards Grab liegt auf dem königli-
chen Friedhof in der Nähe von
Windsor Castle.

Grab auf dem königlichen Friedhof

In Frillendorf arbeitet Astrid Ender an dem Buick-Oldtimer in der
Garage von Masto Dekorationen. SOCRATES TASSOS / FUNKE FOTO SERVICES

Alte Zeitungsartikel liegen in der Essener Werkstatt, die von
dem Fahrzeug berichten. SOCRATES TASSOS / FUNKE FOTO SERVICES

Der Oldtimer, der einst Edward VIII. gehörte, steht derzeit in Frillendorf. Das Kennzeichen wurde auf Wunsch seines jetzigen Besitzers abgedeckt. SOCRATES TASSOS / FUNKE FOTO SERVICES

Renaissance eines royalen Oldtimers
Ein Luxus-Buick Baujahr 1936 wird derzeit in Frillendorf restauriert. Der prominente Erstbesitzer: Edward VIII.

war, sind einige Fakten: Nach Ed-
ward hatte zunächst ein englischer
Marmeladenfabrikant den Buick
erworben.
DannkamdasAutozuSammlern

und in den 1990er Jahren bei einer
Auktion inLondonunter denHam-
mer, wie viele andere schöne Dinge
aus dem Hause Windsor. Möbel,
Liebesbriefe, Kleidung, Porzellan
und Schmuck wurden ebenfalls
meistbietend verkauft. Das engli-
sche Massenblatt „Daily Mail“ er-
steigerte die Limousine damals für
umgerechnet 370.000 Deutsche
MarkbeiSotheby’s.Undschrieb ihn
zuWerbezwecken anschließend als
ersten Preis in einer Leserlotterie
aus.Vorher präsentierte dieZeitung
das Fahrzeug auf einer England-
rundreise. Zum Weihnachtsfest
wird der Oldtimer nicht fertig.
Doch die Polster, Türverkleidun-

gen und der neue Teppich sollen im
Januar komplett erneuert und ein-
gebaut in neuem Kleid erstrahlen.
„Das hält dann wieder viele Jahre“,
sagt Ender. Das Handwerk Auto-
sattlerei hat sie übrigens Ende der
1980er an einem Jaguar-Oldtimer
gelernt, dem sie ein neues Interieur
schneiderte. Dann fuhrenOldtimer
von Citroen, Fiat, Mercedes, Por-
sche und anderen Herstellern zum
Ausstaffieren in den Betrieb im Es-
senerOsten. Schön und elegantwa-
ren sie alle. „Aber nichts gegen die-
sen königlichen Buick.“

Termine
WOCHENMÄRKTE
Dreiringplatz, Dreiringplatz/Kaiser-Wil-
helm-Straße 39, Steele, Sa 8-12 Uhr.

Kupferdreh. Einen musikalischen
Taizé-Gottesdienst zum Altjahrs-
abend feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Kupferdreh am 31.
Dezember um 17 Uhr in der Chris-
tuskirche, Dixbäume 87. In seiner
Predigt spricht Pfarrer em.Manfred
Rompf über die Jahreslosung für
2023 „Du bist ein Gott, der mich
sieht“ (1.Mose16,13).DerChorder
Christuskirche und der Contra-
punct-Chor begleiten die psalmo-
dierenden Gesänge der Glaubens-
gemeinschaft aus dem französi-
schen Burgund. Als Solistin konnte
ReginaPoppels (Violine) gewonnen
werden.

Musikalische
Taizé-Feier

STEELE
KRAY

FRILLENDORF
FREISENBRUCH

HORST
LEITHE

HEISINGEN
KUPFERDREH

BURGALTENDORF
BYFANG

ÜBERRUHR

Kino
Astra und Luna
Teichstraße 2, (0201)275555
Capernaum - Stadt der Hoffnung, So
20.30 Uhr.
Mrs. Harris und ein Kleid von Dior, So,
Mo 14.30 Uhr.
Oskars Kleid, So, Mo 17.30, 20 Uhr.
She said, So, Mo 17.15 Uhr, Mo auch
20.15 Uhr.
Triangle of Sadness, So, Mo 14.30 Uhr.
Drive In Autokino Essen
Sulterkamp 70, (0201)668669
Avatar 2: TheWay ofWater, So, Mo
20.30 Uhr.
EinWeihnachtsfest für Teddy,Mo 18
Uhr.
Santa & Co -Wer rettetWeihnachten?,
So 18 Uhr.
Eulenspiegel
Steeler Str. 208 - 212, (0201)275755
Aftersun, So, Mo 14.30 Uhr.
Pettersson und Findus - Das schönste
Weihnachten überhaupt, Sa 11 Uhr, So
13 Uhr.
Verlorene Illusionen, So, Mo 17, 20
Uhr.
Filmstudio Glückauf
Rüttenscheider Str. 2,
(0201)43936633
Die stillen Trabanten, So, Mo 17.15
Uhr.
Ein Triumph (OmU), So 20 Uhr.
Ein Triumph, So, Mo 20 Uhr, So auch
14.45 Uhr.
EnnioMorricone - Der Maestro (OmU),
Mo 14 Uhr.
EnnioMorricone - Der Maestro,Mo 14
Uhr.
Galerie Cinema
Julienstr. 73, (0201)275755
EO (OmU), So, Mo 18.30 Uhr.
Harold undMaude (OmU), So 16.30
Uhr.
TheMenu, So 20.45 Uhr.
TheMenu (OmU),Mo 20.45 Uhr.
Lichtburg und Sabu
Kettwiger Straße 36, (0201)231023
Avatar 2: TheWay ofWater 3D, So, Mo
15.30, 19.30 Uhr.
Der Räuber Hotzenplotz, So, Mo 14.30
Uhr.
Whitney Houston: I Wanna Dance with
Somebody, So, Mo 17 Uhr; OmU, So,
Mo 20.15 Uhr.

Das meiste war hinüber
und musste neu

aufgebaut werden. Aber
die Federkerne konnte

ich noch einmal
verwenden.

Astrid Ender, Autosattlerin,
über das Innenleben des Buick
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